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Verankerungslänge ≥  15 cm 

nicht standsichere Steine
abbauen und nach 
Betonierarbeiten 
als Trockenmauerwerk
wieder aufbauen

Mit Handaushub im Bereich 
des Durchlasses ist zu rechnen!

701.0
0

81

A A

B

C

C D

D
E

B

E

FF

Natursteindurchlass
Hinterbeton, C 25/30

Baugrube

Grundriss M 1:50

Baugrube mit
Aushubmaterial
verfüllen

378.18

379.07

381.83

381.89

375.20

376.07

376.07
375.84

375.84

376.58

376.49

377.03

379.74

382.52

382.55

376.62

40

1.0
0

1.0
0

ca. 10.60

≥ 4
0

50
?

85
50

?
≥ 4

0

ca. 100 gon

Baugrube

Spitzgraben

Bankett

Pflaster 
neu setzen

Pflaster 
neu setzen

Durch Wurzeln verschobene Steine neu setzen

Sp
itzg

rab
en

Mulde für Auslauf des 
Spitzgrabens ausbilden

Bankett

701.0
0

12.56 1.71

A A

B

B

D

D
C

C

E E

FF

Ör
tlic

he
 An

pa
ssu

ng
 de

s 

Lä
ng

s- 
un

d Q
ue

rge
fäl

les
 

an
 be

ste
he

nd
en

 W
eg

7 %
7 %

Draufsicht M 1:50

Örtliche Anpassung des 

Längs- und Quergefälles 

an bestehenden Weg

Ric
htu

ng
 B 

46
3

Richtung 

BW 235-S-000163

Na
tur

ste
ins

tüt
zw

an
d a

us
 

be
ha

ue
ne

n S
an

ste
ine

n
au

sg
efü

hrt
 al

s T
roc

ke
nm

au
erw

erk

Ma
ue

rw
erk

 re
ini

ge
n

Findling 
versetzten

378.18

379.07

381.85

381.83

381.89
381.81

382.01

375.20

376.07

376.07
375.84

375.84

376.58

376.49 381.62

382.27

377.03

380.74

380.65

379.74

381.79

382.42

382.52

382.55

381.47

376.62

50
3.50

Totenweg

50

97 ca. 40 2.44 2.60 3.50 2.33 50? 1.80 50?

Natursteinmauerwerk reinigen

Natursteinstützwand aus 
behauenen Sandsteinen
ausgeführt als 
Trockenmauerwerk

E

E

A

A

Totenweg

Ba
ug

rub
en

hö
he

 ≤ 
5.0

0 m

Ba
ug

rub
e m

it
Au

shu
bm

ate
ria

l
ver

füll
en

+376.07

+377.16

+378.58

+380.30

1.00
Hinterbeton Stützmauer

40
Hinterbeton Durchlass

50?1.0050?401.00
Hinterbeton Stützmauer

C

C

≥ 2
5

≥ 2
5

≥ 25

Verbundanker 2 St./m²
Verankerungslänge ≥  15 cm 

unbekannt

unbekannt

Unterstrom

Oberstrom

Pflaster 
neu setzen

Tragschicht Körnung 0/32 mm, h = min. 7 cm
Splitt 0/16 mm, h = 2 cm

Tragschicht Grobschlag Körnung 0/120 mm,
h = min. 25 cm
Überbeton, C25/30,
h = min. 20 cm bzw. 25 cm 

7% 7%

Mulde für Auslauf des 
Spitzgrabens ausbilden

Findling versetztenMit Handaushub 
im Bereich 
des Durchlasses 
ist zu rechnen

Pflaster 
neu setzen

1.4
2

1.1
1

1.4
1

1.1
3

1.1
4

1.0
6

1.0
8

1.0
8 1.0

6

≥ 2
0≥ 7

2

B

B

D

D
Mauerwerk reinigen 
und defekte Fugen
instandsetzen

Mauerwerk 
reinigen 

Mauerwerk 
reinigen 

1.1
6

62

nicht standsichere Steine
während Baugrubenaushub 
abbauen und nach 
Betonierarbeiten 
als Trockenmauerwerk
wieder aufbauen

+375.84
+376.07

+378.22+378.55

+378.58 +378.63

+379.55+379.97

+380.30
+380.92 +380.98

+381.28

+381.81+381.90+381.76
+381.94

4.54 4.50 4.16

1.02

2.60

2.34

2.56

ca. 11.50

13.60

84 ca. 40 4.54 50
Bankett

3.50
Totenweg

50
Bankett

1.84 50? 1.71 50?

örtliche Anpassung der Längs- und Querneigung 
an bestehenden Weg anpassen (Anschlussbereich)

Splitt 0/16 mm, h = 2 cm
bewachsenen Schotter ausbauen und ersetzen mit 
Tragschicht Körnung 0/32 mm
Wegverbreiterung ausbauen mit 
Tragschicht Grobschlag Körnung 0/120 mm,
h = min. 25 cm
bestehende Setzpacklage

Schnitt F-F M 1:50

≥ 5
0 c

m

50
Bankett

3.50
Totenweg

50
Bankett

80
Spitzgraben

Schnitt E-E M 1:50

10 cm Sauberkeitsschicht

Hinterbeton, C25/30
Füllbeton (unbewehrt) C12/10
abschnittsweise
herstellen hmax = 1,00 m

B

B

nicht standsichere Steine
während Baugrubenaushub

abbauen und nach
Betonierarbeiten

als Trockenmauerwerk
wieder aufbauen

Verbundanker 2 St./m²
Verankerungslänge ≥  15 cm 

ca. 40 40

Tragschicht Körnung 0/32 mm, h = min. 7 cm
Splitt 0/16 mm, h = 2 cm

Splitt 0/16 mm, h = 2 cm
bewachsenen Schotter ausbauen und ersetzen mit 

Totenweg

bestehende Setzpacklage
Wegverbreiterung ausbauen mit 
Tragschicht Grobschlag Körnung 0/120 mm,
h = min. 25 cm

Tragschicht Grobschlag 
Körnung 0/120 mm,
h = min. 25 cm

Tragschicht Körnung 0/32 mm

Mit Handaushub 
im Bereich 
des Durchlasses 
ist zu rechnen1.3

3
31

?≥ 2
0

A

A

3 %

örtliche Anpassung des 
Längs- und Quergefälles 
sowie der Breite an den 
bestehenden Weg

ca. 17 %

ca. 6 %

+379.87

+381.19

+381.94

Verbundanker 2 St./m²
Verankerungslänge ≥  15 cm 
umlaufend anordnen

Hinterbeton, C25/30
b = min. 40 cm
10 cm Sauberkeitsschicht

Ba
ug

rub
e m

it
Au

shu
bm

ate
ria

l
ver

füll
en

1.00
40

50? 1.00 50? 40 1.00

Tragschicht Grobschlag Körnung 0/120 mm,
h = min. 25 cm
Überbeton, C25/30, 
h = min. 20 cm bzw. 25 cm

Mauerwerk reinigen,
Fugen + Rissse instandsetzen

Schnitt C-C M 1:50

Pflaster neu setzen

Findling versetzten
Mulde für Auslauf des 
Spitzgrabens ausbilden

behauene Sandsteine
ausgeführt als 
Trockenmauerwerk701.1

1
61

A

F

F A

Schnitt D-D M 1:50

+381.90

Durch Wurzeln 
verschobene 
Steine neu setzen,

Mauerwerk
reinigen

50? 1.44 31
50?

Ansicht B-B M 1:50Schnitt A-A M 1:50

PLANUNG:

PLANGRÖSSE:

PROJEKT-NR:

PLAN-NR:BAUHERR:

PLANINHALT:
GEZ.

GEGEBEN AM:

GEPR.

TAG
GEZ.

BAUVORHABEN:

KS

Instandsetzung BW 235-B-000201
Natursteindurchlass beim Totenweg
Revier Gechingen (oberhalb Bundesstraße B463) S18-014

JG

Alle Maße sind ca.-Maße und am Bau zu prüfen!

Sauberkeitsschicht C 12/15 X0

H/B = 584 / 1179 (0.69m²) Allplan 2015
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Baustoffangaben

Hinterbeton Stütz-
mauer & Druchlass D C 25/30 B500 BXC2, XF1, WA

Legende

Sauberkeitsschicht

Natursandstein

Hinterbeton, C 25/30Splitt 0/16 mm

Tragschicht 0/32 mm

Tragschicht 0/120 mm

Abbruch

Instandsetzungsmaßnahmen:

A0

Verbundanker: ø 12 Gewindestab 2 St/m²; Länge 40 cm
Verankerungslänge im Stein bzw. Beton ≥ 15 cm
nicht rostender Stahl V2A; Werkstoff-Nr.: 1.4301

angegebene Höhen aus Bestandsvermessung  vom 01.08.2017

angegebene Höhen aus Bestandsvermessung  vom 01.08.2017

angegebene Höhen aus Bestandsvermessung  vom 24.07.2017

angegebene Höhen aus Bestandsvermessung  vom 31.07.2017

- Gelände abräumen und Baugrube Zug um Zug mit dem Abbau der 
  Stützmauer herstellen, im Bereich des Durchlasses ist mit 
  Handaushub zu rechnen. 
- Verbundanker in Bauteile des Durchlasses und der Stützmauer einbohren.
- Stützmauer mit Beton abschnittsweise hinterfüllen.
- Hinterbeton für Durchlass herstellen. 
- Stützmauer wiederherstellen, Fugen/Hohlräume mit anstehendem Boden verfüllen.
- Baugrube mit Aushubmaterial verfüllen.
- Spitzgraben und neuen Weg mit Bankett ausbilden.
- neuen Weg an bestehenden Weg anschließen
- Natursteinoberfläche reinigen
- Reparatur der Fugen und Risse im Inneren des Durchlasses.
- Pflaster im Einlauf- und Auslaufbereich neu setzen.
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BW 235-B-000201
Natursteindurchlass beim Totenweg
Ausführungsplan

A02Landesbetrieb Forst BW, Betriebsteil Calw
Vogteistraße 42-46, 72250 Calw
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